
Gastprofessur Anna Fischer-Dückelmann 
(1856–1917) 
Chancengleichheit und Karriere 
Eine Veranstaltung für Medizinerinnen 
mit Führungsambitionen
22. Juni 2015, 18:00 Uhr
Universitätsspital Zürich
Kleiner Hörsaal OST HOER B5
Gloriastrasse 29, 8091 Zürich

Exklusiver Anlass für angehende und 
praktizierende Medizinerinnen

Anmeldungen nehmen wir bis am 17. Juni gerne per Email 
an info@emba.uzh.ch oder telefonisch (044 634 29 87) entgegen.



Begrüssung durch Frau Prof. Dr. Dr. h.c. Andrea Schenker-
Wicki, Direktorin Executive MBA Universität Zürich, 
und Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Klaus W. Grätz, Dekan der 
medizinischen Fakultät der Universität Zürich

Einführung ins Leben und Wirken von Frau Dr. med. Anna 
Fischer-Dückelmann durch pract. med. Patrick Bochmann, 
Facharzt für Allgemeinmedizin

Vortrag zum Thema «Auswirkungen von Chancengleichheit 
auf Team-Performance» durch Prof. Dr. Gudrun Sander, 
 Titularprofessorin für Betriebswirtschaftslehre mit beson-
derer Berücksichtigung des Diversity-Managements an 
der Universität St. Gallen

Schlusswort durch Prof. Dr. Dr. h.c. Andrea Schenker-Wicki
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Ende der Veranstaltung

18.00 Uhr

18.10 Uhr

18.40 Uhr

19.10 Uhr

19.15 Uhr

20.00 Uhr

Programm



Hintergrund der Veranstaltung
Zusammen mit dem Executive MBA Programm der Wirtschaftswissen schaft-
lichen Fakultät finanziert die Medizinische Fakultät der Universität Zürich die 
Gastprofessur Anna Fischer-Dückelmann an der Medizinischen Fakultät. 
Ziel dieser Gastprofessur ist es, junge Medizinerinnen für die Übernahme von 
Führungsaufgaben im medizinischen Umfeld zu sensibilisieren und sie zu 
ermuntern, eine Führungsausbildung zu absolvieren.

Anna Fischer-Dückelmann (1856, Wadowice –1917, Ascona) war eine der 
ersten Frauen, die Medizin studierten, was im ausgehenden 19. Jahrhundert nicht 
unumstritten war. Sie hatte als Ärztin, Naturheilkundlerin und Lebens -
reformerin einen grossen Einfluss auf das Rollenverständnis der Frau in der 
Gesellschaft.

Nach ihrer Heirat mit dem Philosophen Arnold Fischer und als Mutter von 
drei Kindern zog Anna Fischer-Dückelmann mit der Familie nach Zürich, 
wo sie von 1890 bis 1896 an der Universität Zürich Medizin studierte, und auch 
promovierte. Von 1897 bis 1914 führte sie eine Arztpraxis bei Dresden und 
zog um 1914 nach Ascona im Kanton Tessin. 

Anna Fischer-Dückelmann publizierte hauptsächlich zu Themen der Ent-
stehung, Verhütung und Behandlung von Frauenkrankheiten. Ihr bekanntestes 
Werk ist das Nachschlagewerk «Die Frau als Hausärztin», welches 1901 zum 
ersten Mal erschien, 1913 eine Millionenauflage erreichte, und bis in die 1980er-
Jahre verkauft wurde.
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Referierende
Pract. med. Patrick Bochmann ist Facharzt für Allgemeinmedizin im Julien hospital
(Lichten stein, Baden-Württemberg). In seiner Dissertation an der Universität 
Dresden setzt er sich intensiv mit  dem Leben und Wirken von Frau Dr. med. Anna
Fischer-Dückel mann auseinander.

Prof. Dr. Gudrun Sander ist Titularprofessorin für Betriebswirtschaftslehre mit 
besonderer Berücksichtigung des Diversity-Management, und Programm-
verantwortliche für das Diplomprogramm «Women Back to Business» an der Uni-
versität St. Gallen. Sie ist Mitglied der Women's Empowerment Principles 
Leadership Group von UN Women und UN Global Compact als akademische 
Expertin.


